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110 Da Kohlä Peda.

I Han eahms kloanweis expliziert, wias da zuagangar is,
Wia dö erschröckli große Lähn^) dort aba von da Ries,-)
Das ganze Kohlwerk mit ocnll Schlag hat wöggrißn von da,
Neun Klafta haoh mit Schnee zuadöckt, hingschleudat übern Bah;

Wia ma den ganzen Tag Ham grabn und vorher schan dö Nacht,
Bis daß ma endli äf'n Spat 'n Vadan frei Ham gmacht;
Dar Arme, wir a d' Lahn hat ghert, hat gfchwind nu außi wölln,
Dort hats'n mit'n Türstock z'klemmto) Hinbei bein^) Mauastölln.

Langmächti schaut ä starr so hin, sein Buaberl spielt bein Bah,
Wirft Bleamerl eini, Hölzl, Mias'') und schaut eahn schwimma nah;
Auf oanmal schlagt ä d' Hand vor 's Gsicht, fallt niedär auf a Knia,
Mir andan ham n trösten wölln, do alls vägöbni') Müah.

So lang i löb, so Han i nir an'n Mann so woanä fegn,
Ja, gsteßn hats'n, gmoant Han i, ös is schan um eahm gschegn.

So is a dakniat af an' Stoan und hat so schmerzli gwoant,
Bis daß sein Frauerl an ihr Brust sein'n hoaßn Kopf hat gloahnt.

Bis daß dö Fräuln eahm sein Kind in seine Arm hat glögt —
,

Iatz is's ma selmar ä z'viel warn und Han mi wo vastöckt. -
Do hän mär endli öfc^ta 7

) warn, sän wieda z'ruck zun Wirt;
Den andan Tag säns wieda fort, Ham st für ewi — bfüat't.

11. D' Stäärln Hand da!
Von I. Reischl.

Hint auf'n Öpföbäm")
Sitzt schan a Staar
Und nöbn eahm sein Madam,
Is a grechts Paar.

Aua vo ötla zöhn
Hat er eahm's gwählt,
Glei dräf is d' Haohzät gwön
Draußt auf'n Feld.

Beistand hams hundert ghabt
Gwiß ö da Zahl,
D' Spatzn hamd ah mitgschnappt
Bon Haohzatmahl.

Daß's amal Ehleut wernd,
Gwißt Ham sö's nia,
Hamd sö erscht kenna glernt
Heunt ö da Früah.

') Lawine. 2) herab von der Riese. ») eingeklemmt (zerklemmt). ->) beim, m Moos.
6) vergebliche. 7) gefaßter. 8) Apfelbaum.
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